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Was zieht dort ‚rasch durch den finstern Wald , 
Und streift von Bergen zu Bergen? 

Es legt.sich in nachtlichen Hinterhalt $ 

Das Hurrah jauchzt, und die Büchse knallt , 

Es fallen die Fränkischen Schergen.. 

Und wenn ihr die schwarzen Jager fragt 3 

Das Digi wilde verwegene Jagd: 


z 


Wo die Reben dort $ zlühen › dort braus’t der Rhein, 


Der Wüthrich geborgen sich meinte ; 
Da naht es schnell mit Gewitterschein , 


Und wirft mit rust’ gen Ármen- hinein , 


Und springt ans Ufer der Feinde . 


Und «wenn ihr die schwarzen. Schwimmer fragt, 


Das ist Lützow?s: wilde verwegene Jagd 3 


Auf Henkersblut und Tyrannen Га 
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Was braus't dort im Thale die laute Schlacht 


Was schlagen die Schwerter zusammen ? 


H 


Wildherzige” Reiter schlagen die Schlacht ,_ 


“Und der Funke der Freiheit ist glühend erwacht ; 


Und lodert in. blutigen Flammen . 


x 


Und wenn ihr die schwarzen Reiter fragt , 


- Das ist Lützow's: wilde: verwegene Jagd. 
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Wer stheidet dort rochelnd vom Sonnenlicht Р 


T. 4 > Y Ya ү 
‚Unter wins Inde Feinde gebettet ? 


Es zuckt der Тоб auf dem Angesicht ; 


‚Doch die wackern Herzen erzitern nicht, 
Das Vaterland ist ja gerettet!. 


` Und wenn ihr die schwarzen Gefallnen fragt, 


Das war Тааруу 8 ‘wilde ve rwegene Jagd . 


Die wilde Jagd, und Me deutsche Jagd , 


Drum, die ihr uns liebt, nicht geweint und geklagt ; 


. Das pte ist ja frei, und der Morgen tagt уй 


Wenn wir’s auch nur sterbend gewannen! E z 


Und von Enkeln zu Einkeln sey?s nachgesagt:. 


Das war Lutzow's wilde verwegene Jagd. 
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S.1896. 


á MANNER und BUBEN. 


Maestoso assai. 


. comp. v. CM. v Weber. ; Gedicht. y. Th. Kor ner 
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steht auf der Sturm bricht да legt noch diè Hän.. de feig in “den Schoos? 
A : , 


EUM wir die Schauer dr Regennacht 
Unter Sturmes Pfeifen ahead Е acht, 
Kannst du freilich auf. üppigen Pfühlen 
Wollustig träumend die Glieder fühlen ; 
Bist doch ein-ehrlos erbärmlicher Wicht ;- etc.. 
MTA 

Wenn uns der Trompeten rauher Klang;, 
Wie Donner Gottes zu Herzen drang , 
Magst dn im Theater die Nase wetzen 
Und dich an Trillern und Laufern ergótzen; 
Bist doch ein ehrlos erbármlicher Wicht, etc. 


Wenn die Gluth des Tags versengend drückt , 
Und uns kaum ein” ropfen Wasser erquickt , 
Kannst du Champagner springen lassen, 
Kannst du bei brechenden Tafeln prassen; 
Bist doch ein ehrlos erbärmlicher Wicht, etc. 

9, 

Wenn wir im Drange der würgenden Schlacht 
Zum Abschied aws ferne "Treuliebchen gedacht , 
Magst du zu deinen Maitressen laufen 
Und dir mit Golde die Lust erkaufen ; 

Bist doch ein ehrlos erbärmlicher Wicht, etc. 
S.1896. 


Wenn die Kugel pfeift, wenn die Lanze saust, . 
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Wenn der Tod uns in tausend Gestalten umbraust , 


Kannst du am Spieltisch dein Septleva brechen 

Und mit der Spadille die Kónige stechen ; 

Bist doch ein’ ehrlos erbármlicher Wicht, etc. 
Te 


Und schlägt unser Stündlein im Sehlachtentolh, 


Willkommen dann seel ger Soldatentod . 
Du verkriechst dich in seidene Decken , 
Winselnd vor.der Vernichtung Schrecken; 


Stirbstals ein ehrlos erbärmlicher Wicht, ete. 
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Allegretto, ; 


AL. 
Y 
deut. sches Mäd_chen kusst dich nicht, pin... Зое Lied er. freut dich nicht, und deut- scher. Wein er _ 


quickt dich „nicht 


; stosst mit an, Mann. für Mann, 


З 4 
wer. den Flamm „berg schwingen kann ! 
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SCHWEBDTLIED v. С. МЇ vou Weber. 


Gedicht wth. Korner - 
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| 1 Du Schwerdt an mei - ner Lin - ken, was soll dein freund - lich Blin - ken! 

| DN tract ein wack - ret Rei - ter, drum blink ich auch so eles tet‘, 

| Sus dä gu-tes Schwerdt frei bin ` ich, und lie be dich herz in nie, 

| 4. "Du hab' ichs ` ja (ECK den] mein lich „tes, Ei semis” lem. ben 

| o> Zur Brautnachts Mor  - gen = стоне - ruft fest - lieh die Trom «opes. te, 
6. "0 see - liges Um. Eb - Tam gon! ich har . re mit Ver es” dano gen 
Tu, Was klirrst du in der Scheide, du hel _ le Ei sew". Шей Че, 
8. "Wohl klirr ich in der Scheide , ich seh . ne mich zum е, - te, 
9. Bleib doeh im en - ai беп stubchen , Was willst du hier: Hein Lieb chen ? 
10. "Lass mich nicht lan -~ ie war _ ten! О * schöner Lie Een, gar... - Шево, 
114 So komm denn aus der Scheide, du Bei tere .~ Au... gen - Wel. e" dez 
12. "Ach herrlich ist's 1 iun Freien, in rüst'gen Hoch - zeit) = rei ,. hen. 
13. Wohl auf ihr ` Кеки ken Streiter, wohl . auf ES deut _ schen Rei .. ter! 
14. Erst that es an der Lin „Кеп, nur ganz ver -. stoh _ len blin - ken, 
15. Drum drucktdenlie .  = ¡be - -. - heissen, braut - li - chen Mund von Ma 1 
16. Nun "lasstdas Lieb | - - ;chen sin _ gen, dass hel . le Fun .- ken sprin - gen, 
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schaust mich ` so freundlich an; hab mei. ne Freu — de 

bin frei _ en Man. nes Wehr, das ‘freut dem Schwerdte 

: als warst du mir ge 2 traut, als "BP e lie . be 
ch Da WIE ve. traut! wann holst du dei _ ne 
wenn die Ka - no . nen schrein, hol’ ich das Lieb schen 
2Du Braut -sam hors le mich, mein Kranzchen bleibt für 

k so wild, so ` schlachten froh? mein Schwerdt was klirrst -du 
35 recht wild, und ^ schlachten froh? drum Rei. ter klirr ich 

| bleib: still" "in Känimer 2 lei; bleib, bald hol’ ich: “dich 
| ОПЕ. Rose Tem” blu - tig rolh, und auf ser пое tem 
"her -. aus  meinSehwerdt her aus! füh dich ins Va — ter 

| Wie glänzt im ^ Son . пеп-ыїгаМ 'so bräut-lich hell der 
wird euch das H rz nicht warm, nehmt’ Liebchen in den 

doch an die Rech _ te traut, Gott sichtbar - lich — die 

an eu . re Lip . pen fest. Fluch! wer die "Braut ver 

der Hoch _ zeit. mor - een graut_ Hur _ rah, du Ei . sen 


Braut, 
Braut ? 
ein 
dich. 
so? 
so. 
ein. 
Tod. 

- haus. 
Stahl! 
Агт. 
Braut. 

- lässt. 


- braut! 
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Hur rah ! Hur rah : 
Hur _ rah ! Hut rah: 
Hur. rah ! Hur rah 
Hur — rah ! ‚Ниг rah! 
Hur _ rah ! Hur rah ! 
Hur _ rah ! Hur rah ! 
Hur _. rah ! Hur rah 
Ниг. rah ! Hur rah ! 
Hur — rah ! Hur rah ! 
Ниг rah! Hur rah ! 
Ниг. rah! Hur аһ! 
Hur tah! ^^ Hür аһ! 
Hur - rah ! Hur rah | 
Hür - rah ! Hin rah |! 
Hur 2 rah! Hur rah | 
Hur - rah! Hur rah ! 
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8 REITERLIED comp. v.C.M.v.Weber. Gedicht v. Th.Kórner. 
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Frisch auf, frisch auf mit raschem Flug, frei liegt vor dir die Welt , wie auch des DEE istund Trug uns rings um. gattert hall.Steigedles Ross,uno 
Hoch in den  Luf. ten, un-be - ерм frischer Reitersmuth, was unter ihmim Staube liegt,engt nichtdas freie Blut Weit hinterihmlieg! 


So gehts zum lustgen Hochzeit. fest, der Brautkranz ist der Preis, und wer das Libchen warten lüsst,denbannt der ` "freie Kreis. Die Ehre ist der 


Gar sussmag solch cintia sein in -solcher  Liebesnacht, in Liebehens Armenschläfst du ein, getreu уоп ihrbewacht Und wenn der Kiehic 


© Drum wie sie fällt und wie sie steigt des Schicksals rascheBahn, |. wo_hin а EE ruhig an. Fur deutsche Freihei! 


as Vd wenn uns Gott беп Sieg gewahrt, was hilft euch euer Кро ?. „Ја Gottes Arm führt cibis ar edere s slürmtes macht; 
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báume dich, dort winkt di Ki. sa SSC aus pore ünd trage mich, zum lustgen Schwerdtertanz, zum  lustyen Schwerdtertanz. 
Sorg’und Noth,und Weib undKind und Heerd; vor ihm nur Freiheit oder. Tod, und ne-ben ihin das Schwerdt, und ne ben: ihm das Schwerdt . 
Hochzeitgast; das Va - terland die Braut, wer sie recht brünstiglich umfasst, den hat der. Tod ge-traut, den hat der Tod ge . traut, R | 

grünesHolz die‘ neuen Blüthenschwellt, so weckt ` sie dich mit freudyém Stolz , zur ew’. gen Freiheitswelt, zur ewven Frei-heitswelt . 
wolln wirstelin,seis nun in Grabes Schooss, seis о - ben auf des Sieges Höhn, wir preisen un ser Loos, wir. preisen цип - ser Loos. 
rings umher, drum ed_lerHengst frisch auf , “und wenn die Welt voll Teufel wär’! deinWeg geht mitten drauf, deinWegg eeht mit_ ten drauf. 
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GEBET. 9 
Adagio ma nc . a 
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GESANG. Сус у EE SE Ш ee a! z әз E SS fer диана) = = 
Hör’ uns. AU — mach - ti ger! hör” uns .All:-gü = D - ger! ` himmli - scher Führer der Schlachten. 
Wie auch: die Hal - le braust,, Gott! dei - ne... star- ke Faust stürzt das бе | - Баи de der Lu . ge. 
Fuhr’ uns! fall un - ser Loos ; auch tief | in Gra - bes Sehooss, Lob doch, und Preis dei nem Na _ men! . 
А e Kai " j D > ` FN: 
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Va - ter dich preisen ~ wir | Va .. ter „wir danken dir, dass wir. zur. Freiheit "er - wa ` ееп! 
Fuhr? uns, Herr Ze_ba _ oth, führ’ uns, dreiein'- ger Gott, führ’uns zur Schlachtund zum Sie -  . ge! 
Reich Kraft und Herrlich _ keit, sind dein - in E -wig - keit ! fuhr’ uns, All - máchti - ger!. А, - - men! 
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v. Th. Körner 
YPISKLIEDSOR DER SCHLACHT. 
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1. ~chlacht du brichst an! grüsst sie im freudi- gen Kreise, laut nach ger. ma 2. nischer Weise, Brüder heran ! 


d" 4 Ааай. = . = T N 
Noch pertt der Wein, eh die Ро. saunen er dröhnen, lasst uns das Le „ ben ver - dw Bruder schenkt ein! 
\ 


Gott Va. ter: hort, was an des ‘Gra bes ' Tho.ren Va - ter _ lands Söh_ ne ge. sehworen, Bruder ihr schwört. 


Va - ter... lands Hort, wolln wif's aus glü ee Ket- ten tod o der sie. gend er - ret _ ten Handschlag und Wort! 


Hort ihr. sie nahn! Lie _ he hind Freu . de und Lei-den, Tod! du kannst uns nicht scheiden, Bruder stosst an ! 


Schlacht ruft hin - aus! ` horch,die Trom.pe .- ten wer. ben. Vor. warts,auf Le „еп und Ster-ben , Brüder trinkt aus! 
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